
INFORMATIONEN FÜR INTERESSIERTE

Ehrenamtliche Dienste
am Marienhospital Stuttgart

Eine Einrichtung der



Liebe Leserin, 
lieber Leser,

ein Krankenhausaufenthalt stellt Patienten immer 
wieder vor Herausforderungen. Da ist es gut, wenn in 
der Klinik Ansprechpartner zu finden sind, die Fragen 
beantworten, Hilfestellung leisten oder einfach Zeit für 
ein Gespräch haben. 

Am Marienhospital übernehmen diese Aufgaben viel-
fach unsere ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. Mit 
ihrer Erfahrung, ihrem Können und vor allem mit einem 
Teil ihrer Freizeit setzen sie sich für unsere Patienten 
ein. Ihr Engagement belohnt sie mit interessanten  
Begegnungen, neuen Erfahrungen und Kontakten. 

Die ehrenamtlichen Dienste in unserem Haus haben 
eine lange Tradition: Im Jahr 1984 fanden sich die ers-
ten acht Frauen, die den sogenannten Patientenbegleit-
dienst übernahmen. Seither ist die Zahl der Ehrenamt-
lichen kontinuierlich gewachsen und das Aufgabenfeld 
wurde erweitert. 

Sie denken darüber nach, sich ehrenamtlich bei uns zu 
engagieren? Kommen Sie gerne auf mich zu!

Herzlichst
Ihr Stefan Böck
Beauftragter für das Ehrenamt



Liebe Leserin, 
lieber Leser,

Ihr ehrenamtliches 
Engagement

Rund 150 Ehrenamtliche unterstützen und entlasten 
derzeit mit ihrer Arbeit unsere hauptamtlichen  
Mitarbeiter. 

Unsere unterschiedlichen Dienste

In folgenden Diensten können Sie sich engagieren:

Patientenbegleitung
Sind Sie gut zu Fuß und kontaktfreudig? Wir freuen uns, 
wenn Sie unseren Patientenbegleitdienst unterstüt-
zen. Sie begleiten Patienten zu den Behandlungs- und 
Untersuchungsräumen und bringen sie anschließend in 
ihr Zimmer zurück. Beim Weg durch unser Haus kommt 
es oft zu Gesprächen, die für die Patienten hilfreich sein 
können. Als ehrenamtlicher Helfer können Sie ohne 
Zeitdruck zuhören, trösten und den Krankenhausalltag 
erleichtern. Als Patientenbegleiter verrichten Sie Ihren 
Dienst an einem fest vereinbarten Tag entweder in einer 
Vor- oder einer Nachmittagsgruppe. 

Besuchsdienst
Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und 
können sich gut einfühlen? Dann ist unser Besuchs-
dienst das Richtige für Sie. Ein- bis zweimal pro Woche 
kommen Sie als Besuchsdienstler auf die Ihnen fest 
zugewiesene Pflegestation und kümmern sich um die 
Anliegen der Patienten. Sie hören zu, führen Gespräche, 
lesen vor. Sie helfen beim Ausfüllen von Formularen 
oder beim Essen. Sie begleiten einen Patienten in die 
Kapelle oder bei einem Spaziergang durch den Garten.  



Durch Ihre Zuwendung leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag zum Gesundwerden der Patienten. Angehende 
Mitarbeiter werden von uns intensiv auf ihre Tätigkeit 
vorbereitet. Etwa alle acht Wochen treffen sich die Be-
suchsdienstler zum Erfahrungsaustausch.

Sitzwache/Hospizliche Begleitung
Als Sitzwache begleiten Sie schwer kranke oder ster-
bende Patienten entweder am Tag oder in den Abend- 
und Nachtstunden. Sie verrichten kleine Handreichun-
gen, lesen auf Wunsch vor oder leisten wohltuende 
Gesellschaft. Durch Ihre Anwesenheit lassen Sie den 
Patienten spüren, dass er nicht allein ist. Kurzum: Sie 
geben Kranken eine besondere Form der Zuwendung. 
Dafür benötigen Sie großes Einfühlungsvermögen. 
    Wie häufig Sie aktiv sind, bestimmen Sie selbst. 
Natürlich lassen wir Sie mit Ihren Eindrücken und den 
Herausforderungen der Tätigkeit nicht allein. Ganz im 
Gegenteil: Wir bereiten Sie intensiv auf Ihr Ehrenamt 
vor. Regelmäßig treffen sich unsere Sitzwachen auch 
zum Erfahrungsaustausch und zur Fortbildung. 

Lotsendienst
Helfen Sie gerne Menschen weiter? Haben Sie einen gu-
ten Orientierungssinn? Dann sind Sie der perfekte Lotse 



für unser Haus. Sie helfen Patienten und Besuchern, 
den richtigen Weg durch die Klinik zu finden – denn 
das Gelände des Marienhospitals mit seinen fünf 
Gebäuden und vielen Verbindungsgängen ist groß. 
An zentralen Orten stehen Sie als Ansprechpartner 
für Suchende zur Verfügung und führen diese zum 
richtigen Zielort.  

Demenzbegleitdienst
An einer Demenz erkrankte Menschen erleben die 
Organisation eines Krankenhauses auf ganz eigene – 
oft verunsichernde und belastende – Weise. Diesen 
Menschen tut es gut, wenn sie mit einem freund-
lichen Gespräch, einer unterstützenden Geste oder 
einer Beschäftigung betreut werden.  
    Als Ehrenamtliche im Demenzbegleitdienst sind 
Sie einer Station zugewiesen und verrichten Ihren 
Dienst regelmäßig, meist einmal in der Woche. Sie 
besuchen dort vorzugsweise Menschen mit einer de-
mentiellen Erkrankung und sorgen durch Ihr Dasein 
für Abwechslung und Sicherheit im Klinikbetrieb. 
Auch ein Einsatz als Ehrenamtlicher im Demenz-
begleitdienst in unserer Notaufnahme (INA) kann 
ermöglicht werden. Sie werden auf diese Tätigkeit 
umfassend vorbereitet.



Eine Bereicherung für Sie selbst und andere

Was Sie sonst noch wissen sollten, wenn Sie sich  
für einen ehrenamtlichen Dienst am Marienhospital 
interessieren: 

Welchen Nutzen habe ich vom Ehrenamt?
Das Ehrenamt bereichert Ihr Leben, denn Sie setzen 
sich für etwas Sinnvolles ein und schenken anderen 
Menschen einen Teil spürbarer Nächstenliebe. Durch Ihr 
freiwilliges Engagement gehören Sie zu einer starken 
Gemeinschaft aus Helferinnen und Helfern. Im Kontakt 
zu Patienten, Mitarbeitern und anderen Ehrenamtlichen 
sammeln Sie neue Erfahrungen.

Welche Eigenschaften muss ich mitbringen?
Zuverlässigkeit sowie geistige, körperliche und vor 
allem psychische Belastbarkeit sind wichtige Voraus-
setzungen für eine Tätigkeit als ehrenamtliche/r Helfer/
in am Marienhospital. Kontaktfreudigkeit und ein gutes 
Einfühlungsvermögen sind ebenfalls erforderlich. Die 
Mitglieder der ehrenamtlichen Dienste sind zur Ver-
schwiegenheit verpflichtet.

Wie werde ich unterstützt? 
Alle ehrenamtlichen Helfer werden auf ihren jeweiligen 
Dienst intensiv vorbereitet und machen sich zunächst 
mit dessen Inhalten vertraut. Unterstützt werden Sie 
dabei durch erfahrene Ehrenamtliche. Beauftragte des 
Hauses stehen Ihnen auch später stets als Ansprech-
partner und Begleiter zur Verfügung.  
    Mehrmals jährlich werden Treffen organisiert, die 
der Begegnung, dem Erfahrungsaustausch und der Fort-
bildung dienen. Ebenso finden regelmäßige Fallbespre-
chungen statt. Anregungen werden bedacht und – wo 
es sinnvoll erscheint – umgesetzt.  
 



EIGENE IDEE?
 

Falls Sie eine eigene Idee haben, in welcher 
Form Sie sich in unserem Haus mit einem 
freiwilligen Engagement einbringen wollen, 
melden Sie sich gerne. Wir sind für Vorschläge 
offen!

Experten des Marienhospitals oder aus externen Ein-
richtungen halten Vorträge und vermitteln so wichtiges 
Hintergrundwissen.  
    Während Ihres Einsatzes im Haus sind Sie über das 
Marienhospital unfall- und haftpflichtversichert.  Fahrt-
kosten ans Haus bekommen Sie erstattet. Gerne sind 
Sie zudem zu den Hausfeierlichkeiten (Sommerfest, 
Adventsmarkt u. ä.) eingeladen. 
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Kontakt aufnehmen

Ehrenamtliche Dienste

Marienhospital Stuttgart
Böheimstraße 37
70199 Stuttgart

 
Ihr Ansprechpartner

Stefan Böck 
Beauftragter für das Ehrenamt
Telefon: 0711 6489-3382 oder -3450
ehrenamt@vinzenz.de

www.marienhospital-stuttgart.de
www.facebook.com/MarienhospitalStuttgart
www.instagram.com/MarienhospitalStuttgart


